
 

 

Pressemitteilung 

 

Europa beginnt in deiner Stadt: Deine Ideen zählen! Internationale 

Jugendbegegnungen im »Weimarer Dreieck«  für mehr Jugendbeteiligung 

Die Europäische Jugendbildungs- und Jugendbegegnungsstätte Weimar (EJBW) veranstaltet gemeinsam 

mit der Stadt Weimar und den Partnerstädten Blois (Frankreich) und Zamość (Polen), ein dreiteiliges 

internationales Jugendbegegnungsprojekt im »Weimarer Dreieck« zur Stärkung von Jugendpartizipation 

auf kommunaler und europäischer Ebene. 

Den Auftakt bildet die Begegnung in Weimar vom 14. bis 19. April 2023 bevor es im Sommer nach Zamość 

und im Herbst nach Blois geht. Insgesamt 24 Jugendliche aus Weimar und den Partnerstädten Blois 

(Frankreich) und Zamość (Polen) nehmen an der Begegnung teil. Das Projekt fördert den interkulturellen 

Austausch und die Zusammenarbeit von jungen Menschen aus verschiedenen europäischen Ländern und 

gibt ihnen eine Stimme, um ihre Ideen und Meinungen in ihrer Stadt und in Europa einzubringen. 

Die Begegnung in Weimar konzentriert sich auf die Themen Beteiligung, Demokratie und Europa. Die 

Jugendlichen lernen in Workshops, Diskussionsrunden und praktischen Übungen, wie sie ihre Stimmen in 

politischen Entscheidungsprozessen Gehör verschaffen können und wie sie aktiv an der Gestaltung ihrer 

Gemeinden mitwirken können.  

»Wir freuen uns sehr, diese Jugendbegegnung in Zusammenarbeit mit unseren Partnern in Deutschland, 

Frankreich und Polen zu organisieren«, sagte Herr Steve Eichler, Projektleiter und Bildungsreferent der 

EJBW. »Wir glauben, dass die Beteiligung junger Menschen an der Gestaltung ihrer Gemeinden von 

entscheidender Bedeutung für die Zukunft Europas ist, und wir sind stolz darauf, unseren Beitrag zu 

leisten, um diese Beteiligung zu fördern«. 

Höhepunkt der Veranstaltung in Weimar war das Treffen mit Oberbürgermeister von Weimar Peter Kleine, 

seinem Amtskollegen aus Blois, Marc Gricourt sowie der Thüringer Abgeordneten im Europaparlament, 

Marion Walsmann im Festsaal des Weimarer Rathauses am Montag, den 17. April 2023. Die Jugendlichen 

tauschen sich mit den Politiker*innen über ihre Ideen und Vorschläge zur Stärkung der 

Jugendpartizipation in Kommunal- und Europapolitik aus.  

Peter Kleine sagte, dass er sich als Oberbürgermeister von Weimar besonders freue, die jungen Leute aus 

dem »Weimarer Dreieck« zu Gast zu haben und die Beteiligung von jugendlichen in der Stadt zu fördern. 

»Wenn es darum geht, sich in der Kommunal-und Europapolitik zu engagieren: Sagen Sie nicht: Hätte, 

sollte, könnte. Tun Sie es einfach, ergreifen Sie die Initiative. Wir haben viele Leute, die das sagen. 

Ergreife die Initiative für sie«, sagte Frau Walsmann. »Man muss nicht Mitglied einer politischen Partei 

sein, um das zu tun«, fügte Sie hinzu. Der Bürgermeister von Blois, Marc Gricourt, sagte, er freue sich, hier 

zu sein und sich der französischen Gruppe aus Blois anzuschließen und er würde in Zukunft enger mit den 

Zamość-Partnern zusammenarbeiten. 

Das Projekt wird von verschiedenen Fördermittelgebern unterstützt, darunter das Deutsch-Französische 

Jugendwerk, die Deutsch-Türkische Jugendbrücke, die Stiftung Mercator und das Thüringer Ministerium 
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für Bildung, Jugend und Sport sowie der Arbeitskreis Deutscher Bildungsstätten und das 

Bundesministerium für Familie, Senioren, Frauen und Jugend. 

Die Europäische Jugendbildungs- und Jugendbegegnungsstätte Weimar (EJBW) ist eine gemeinnützige 

Organisation, die seit 1999 internationale Jugendbegegnungen, Seminare und Fortbildungen in Weimar, 

Thüringen und ganz Europa organisiert. Die EJBW setzt sich für interkulturelle Verständigung, europäische 

Integration und eine demokratische Kultur ein. 
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Kurzprofil der EJBW 

Die Europäische Jugendbildungs- und Jugendbegegnungsstätte Weimar (EJBW) wurde 1999 als Institution 

der außerschulischen politischen Jugendbildung am Lernort Weimar eröffnet. Sie ist ein Ort der 

Begegnung für Jugendliche, junge Erwachsene sowie Fachkräfte der politischen Jugendbildung aus dem 

In- und Ausland. Die EJBW bietet ein vielfältiges Bildungsprogramm in den Bereichen der politischen, 

historischen, kulturellen und internationalen Jugendbildung an. Sie ermöglicht ihren Gästen, sich mit 

zentralen gesellschaftspolitischen Fragestellungen auseinanderzusetzen, mit- und voneinander zu lernen 

und einzigartige Bildungserfahrungen zu sammeln. Die EJBW ist darüber hinaus ein attraktives 

Übernachtungs- und Veranstaltungshaus. Weitere Informationen finden sich unter: www.ejbweimar.de 
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